
Interaktive Abendworkshops | Montag, 22. oktober 2012

A | grundlagen der e-discovery nach Frcp: eine einführung für „newcomers“

B | „klassentreffen“: internes meeting der konzernjuristen 
 zum thema  e-discovery

6. Forum 2012

datentransparenz und datenschutz bei elektronischer Beweisermittlung

22. – 23. Oktober 2012
RAMADA Hotel Berlin-Alexanderplatz

•	 Informieren	Sie	sich	über	die	aktuelle Rechtsentwicklungen der 
 E-Discovery in den USA

•	 Vergleichen	Sie	unterschiedliche Praxisberichte zum Datenschutz

•	 Erfahren	Sie,	welche	praxisnahen Anforderungen im Kartellrecht wichtig
 und einfach zu lösen sind

•	 Schauen	Sie	mit	Hilfe	der	Experten	voraus,	indem	Sie	Erwartungen für
 Schiedsgerichtsbarkeit und E-Discovery vergleichen

•	 Klären	Sie	die	Anforderungen elektronischer Beweisermittlung für M&A

Profitieren Sie von den Fachbeiträgen 
und erfahrungsberichten folgender 
unternehmen:

•	 Bayer	Intellectual	Property	GmbH

•	 Berliner	Beauftragter	für	
 Datenschutz und Informations-
 freiheit

•	 Bundeskartellamt

•	 Bingham	McCutchen	LLP
 Washington D.C.

•	 CBM	International	Lawyers	LLP

•	 Deutsch-Amerikanische	
 Juristen-Vereinigung e.V. (DAJV)

•	 Deutsche	Bahn	AG

•	 Ernst	&	Young

•	 Evonik	Services	GmbH

•	 Gleiss	Lutz

•	 Humboldt	Universität	zu	Berlin

•	 IKB	Data	GmbH

•	 Luther	Rechtsanwalts-
 gesellschaft mbH

•	 Olswang	Germany	LLP

•	 Vertreter	der	Automobilindustrie

E-Discovery
Besuchen Sie unser Download Center für kostenfreie Whitepaper, 
Artikel und vieles mehr! www.ediscovery-konferenz.de/MM

Namenhafte Experten teilen ihr Know-How:

dr. michael Saller, 
Sonderkommission 
kartellbekämpfung,
Bundeskartellamt

dr. Alexander dix, 
Berliner Beauftragter für Datenschutz
und Informationsfreiheit

dr. christopher rother, 
leiter regulierungs-, 
Wettbewerbs- und kartellrecht,
Deutsche Bahn AG

ludger kollender, 
Senior counsel – legal Services,
Evonik Services GmbH

Praxisnahe	Einblicke	und	Lösungen	mit	sehr	gutem	Networking	
(Delegate Feedback 2011)

Vorsitzender 

dr. michael rath, 
rechtsanwalt, Fachanwalt für 
it-recht, partner, 
Luther	Rechtsanwalts-
gesellschaft mbH

informationen unter:  t +49 (0)30 20 91 30  |  F +49 (0)30 20 91 32 10  |  e info@iqpc.de  |  www.ediscovery-konferenz.de/mm

SPAREN

Sie bis zu € 270,- bei

Buchung und Zahlung 

bis zum
 31. Juli 2012!
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09:15 Empfang mit Kaffee und Tee und Ausgabe der 
 Konferenzunterlagen

09:30 eröffnung des Vorsitzenden 

 dr. michael rath, 
 rechtsanwalt, Fachanwalt für it-recht, partner,

	 Luther	Rechtsanwaltsgesellschaft	mbH

Aktuelle Entwicklung zur Transparenz und ihr Umgang

09:35 Aktuelle	Fälle	&	Probleme	der	US-Rechtsprechung	zur
 E-Discovery – Welche Trends zeichnen sich ab?

	 •	 Aktuelle uS Gerichtsentscheidungen
	 •	 Internationaler Datentransfer in die uSA
	 •	 Sedona Conference: Trend zur internationalen 
  Harmonisierung
	 •	 Handlungsempfehlung aus der Rechtspraxis

 dr. Axel Spies, 
 rechtsanwalt in Washington d.c. und mitherausgeber
 mmr (mulitmedia und recht) und der Zd 
 (Zeitschrift für datenschutz),

	 Bingham	McCutchen	LLP,	Washington	D.C.

10:15 Progressive Review - Ein moderner technischer Ansatz
 für hoch komplexe eDiscovery Untersuchungen 
	 •	 Grenzen herkömmlicher Verfahren 
	 •	 neue technologische und prozessuale Ansätze 
	 •	 Praxisbeispiele und erfahrungen 
	 •	 Kosten-nutzen Analyse und Vergleich

 martin riedel, 
 partner,

	 Ernst	&	Young

11:00 Kaffeepause mit Networking-Gelegenheit

Praxisrelevante Regeln im Datenschutz & zur E-Dicovery

11:30 Der Datenschutz bei E-Discovery aus Sicht der 
	 Aufsichtsbehörde

	 •	 erkenntnisse des Düsseldorfer Kreises
	 •	 empfehlung der Arbeitsgruppe 29
	 •	 entwurf eu-Datenschutzverordnung
	 •	 Zukünftige Möglichkeiten für eine gemeinsame 
  Rechtsgrundlage

 dr. Alexander dix, 
 Berliner Beauftragter für Datenschutz und 

 Informationsfreiheit

12:10 Konzerndatenschutz und Cross Border E-Discovery

	 •	 IT-Compliance, Data Retention Policy und 
  der Beschäftigtendatenschutz 
	 •	 einsicht in das e-Mail-Postfach verfassungswidrig?
	 •	 Datenschutz im Konzern: eu Standardvertragsklauseln,
  Binding Corporate Rules und Safe Harbor – 
  was hilft wirklich? 
	 •	 Best Practices für eine datenschutzkonforme e-Discovery

 dr. michael rath, 
 rechtsanwalt, Fachanwalt für it-recht, partner

	 Luther	Rechtsanwaltsgesellschaft	mbH

12:50 Mittagessen mit Networking-Gelegenheit

Best Practice im Spannungsfeld von E-Dicovery

14:20 Vorteile	einer	umfassenden	IT-Lösung	bei	einer	
 E-Discovery

	 •	 Herausforderungen von unterschiedlichen IT-Systemen
	 •	 Suchmethoden bei einer e-Discovery
	 •	 Datenklassifizierung und die Behandlung von 
  individuellen Fällen

 Jörg pauseback, 
 geschäftsführer,
 IKB Data GmbH

15:10 US eDiscovery in Deutschland: Im Spannungsfeld
 zwischen der US Rechtsprechung und 
 dem deutschen Datenschutz

	 •	 Übersicht zur (e)Discovery-Pflicht im uS Verfahren
	 •	 Die Kollision mit dem deutschen Datenschutzrecht
	 •	 Diskussion und empfehlungen zum umgang mit 
  praktischen Beispielen aus der deutschen und 
  amerikanischen Automobilindustrie

 nicole Böhler, 
 partner & vertreter in der Automobilindustrie,
	 CBM	International	Lawyers	LLP

15:50 Abschließende Worte des Vorsitzenden

16:00 Ende des ersten Konferenztages

  Im Anschluss an den ersten Kongresstag lädt Sie
  IQPC zu einem Sektempfang ein. 
  Nutzen Sie diese Gelegenheit zum Networking in 
  informeller Runde.

16:00 Kaffeepause mit Networking-Gelegenheit

16:30 ABENDWORKSHOPS 

A | 16:30 – 20:00

Grundlagen der E-Discovery nach FRCP: 
Eine Einführung für „Newcomers“

ohne sorgfältige Vorbereitung kann die uS-Discovery zu unliebsa-
men Überraschungen oder "Aufdeckungen" führen, die für ein 
deutsches unternehmen vermeidbar oder gar schädlich sind.  In 
dem Workshop werden Grundlagen anschaulich von einem in 
beiden Rechtssystem heimischen Praktiker auf Deutsch vermittelt. 
Wie läuft ein uS-Klageverfahren ab? Gibt es noch andere uS-Ver-
fahren, in denen die Discovery relevant ist? Auch die Auswirkungen 
des nationalen und internationalen (eu-) Datenschutzes auf die 
e-Discovery werden die Teilnehmer diskutieren, wie z.B. die Phasen 
eines uS-Zivilverfahrens (Litigation Hold, Meet & Confer, Document 
Collection, Depositions) und den einfluss der Sedona Conference.

Dr. Axel Spies, Rechtsanwalt in Washington D.C. und Mitheraus-
geber MMR (MulitMedia und Recht) und der ZD (Zeitschrift für 
Datenschutz),	Bingham	McCutchen	LLP,	Washington	D.C.

B | 16:30 – 20:00

„Klassentreffen“: Internes Meeting der Konzernjuristen 
zum Thema E-Discovery

erfahrungsaustausch / nur für Juristen mit praktischer erfahrung 
bei der e-Discovery

Dr. Michael Rath, Rechtsanwalt und Fachanwalt für IT-Recht, 
Luther	Rechtsanwaltsgesellschaft	mbh
Dr. Georg Kirsch, Senior IP Litigation Manager, 
Bayer Intellectual Property GmbH

E-Discovery 22. – 23. Oktober 2012
Erster Konferenztag  | Montag, 22. oktober 2012

informationen unter:  t +49 (0)30 20 91 30  |  F +49 (0)30 20 91 32 10  |  e info@iqpc.de  |  www.ediscovery-konferenz.de/mm



08:30 empfang mit Kaffee und Tee

08:55 eröffnung des Vorsitzenden 

 Dr. Michael Rath, 
 Rechtsanwalt, Fachanwalt für IT-Recht, Partner,

	 Luther	Rechtsanwaltsgesellschaft	mbH

Vorbereitung von M&A Transaktionen

09:00 Der	Einfluss	von	elektronischen	Datenräumen	und	
 E-Discovery auf Unternehmenstransaktionen

	 •	 Das System der Gewährleistungen beim 
  unternehmenskauf
	 •	 Funktionen der Due Diligence
	 •	 Vorbereitung der Due Diligence auf Verkäuferseite und
  Grenzen der offenlegung von Informationen
	 •	 Auswirkungen der elektronischen Due Diligence auf das
  Haftungssystem des unternehmenskaufvertrags

 dr. Josef hofschroer, 
 partner / corporate und m&A,

	 Olswang	Germany	LLP
 

Verhalten bei einer E-Discovery im Kartellverfahren

09:40 E-Discovery in der Kartellrechts-Compliance

	 •	 Die Aufarbeitung von kartellrechtlich relevanten Absprachen 
	 •	 Die interne untersuchung zur Aufdeckung von 
  Kartellrisiken bei unternehmenskäufen

 dr. christian Steinle,
 rA, Spezialist für europ. & intern. kartellrecht,

	 Gleiss	Lutz

10:20 Kaffeepause mit networking-Gelegenheit

10:50 IT-Durchsuchungen des Bundeskartellamtes

	 •	 Vorgehensweise des BKartA bei 
  Durchsuchung und IT-Durchsicht
	 •	 nutzung von search terms
	 •	 Aktuelle Rechtsprechung

 dr. michael Saller, 
 Sonderkommission kartellbekämpfung,

 Bundeskartellamt

11:30 Technische	Lösung	bei	der	Untersuchung	von	
 Kartellrechtsverletzungen

	 •	 unterstützung mit Hilfe eines Knowledgemanagements
	 •	 Kategorisierungen und automatische Datenerhebung
	 •	 Der umgang mit großen Dokumentendatensätzen unter
  verringertem Zeiteinsatz

 tba

12:10 "Unerwünschter Besuch - Was tun bei kartell-
	 behördlichen	Hausdurchsuchungen?"

	 •	 Rechte und Pflichten von unternehmen bei 
  Hausdurchsuchungen
	 •	 Schnell und rechtssicher handeln - Interne Abläufe 
  effizient organisieren
	 •	 Hausdurchsuchungen als Herausforderung für 
  die unternehmens-IT

 christopher rother, 
 leiter regulierungs-, Wettbewerbs- und kartellrecht,

 Deutsche Bahn AG

12:50 Mittagessen mit networking-Gelegenheit

Wege zur Schiedsgerichtsbarkeit

14:20 Schiedsgerichtsbarkeit und E-Discovery – Neue Trends
 und Entwicklungen

	 •	 Report of the ICC Commission on Arbitration Task Force
  on the Production of electronic Documents in 
  International Arbitration (2011)
	 •	 ICC Arbitration Rules (2012)
	 •	 e-Discovery in den uSA zur unterstützung laufender
  Schiedsverfahren
	 •	 ... und wo führt uns dies hin?

 dr. Stephan Wilske, 
 rechtsanwalt und Attorney-at-law (new York), 
 vorstandsmitglied, 
 Deutsch-Amerikanische Juristen-Vereinigung e.V.

 (DAJV)

15:10  M&A und Schiedsverfahren

	 •	 erfahrungen der Parteien
	 •	 Schiedsverfahren & Discovery
	 •	 erwartungen der Parteien

 ludger kollender, 
 Senior counsel – legal Services,

 Evonik Services GmbH

15:50 Kaffeepause mit networking-Gelegenheit

16:20 Paneldiscussion
 E-Discovery - deutsche Unternehmen 
 zwischen Baum und Borke

 Statement von 

	 •	 dr. Alexander dix, 
  Berliner Beauftragter für Datenschutz und 
  Informationsfreiheit 

	 •	 dr. georg kirsch, 
  Senior ip litigation manager, 
  Bayer Intellectual Property GmbH

 moderation:

  prof. dr. hans-peter Schwintowski,
  lehrstuhl für Bürgerliches recht, 
  handelsrecht, Wirtschaftsrecht und europarecht, 

	 	 Humboldt	Universität	zu	Berlin

17:20 Abschließende Worte des Vorsitzenden & 
 ende der Konferenz

E-Discovery
Zweiter Konferenztag  | Dienstag, 23. oktober 2012

informationen unter:  t +49 (0)30 20 91 30  |  F +49 (0)30 20 91 32 10  |  e info@iqpc.de  |  www.ediscovery-konferenz.de/mm
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